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Kunst-Rallye in Ravensburg:

10 Fragen zur modernen Kunst in der Stadt.
Bei dieser Kunst-Rallye geht es um das 
moderne Ravensburg. Du musst nicht am
Stadtrand in den Industriegebieten suchen,
sondern du findest moderne Kunst auch
mitten in der Altstadt.
Die Moderne hat es in einer so schönen 
Alt stadt nicht immer leicht, aber die Spuren-
suche lohnt sich! Mach dich auf die Suche
nach der Kunst und trau dich ruhig, Leute zu
fragen, die dir bei deiner Rallye begegnen.

MEHLI-TIPP: Alle Lösungen findest du 
versteckt im Buch „10 x Kunst“, das für 
€ 2,50 in der Tourist Information und im
Kunstmuseum erhältlich ist.
Oder im Internet unter:
www.ravensburg.de/kinderkunst

Stadtplan zur 
Ravensburger
Kunst-Rallye

Name:

Start: 

ToÁ>r⁄st I>nfo≤r≤matio≤n 

: 
Uh>r

Ende: 

Ku>nst>museu>m

: 
Uh>r

Ravensburger
Kinder-Kunstrallye
Ravensburger
Kinder-Kunstrallye

Herausgeber: Initiative Ravensburg
Idee, Konzept und Text: Andrea Dreher
Konzept und Gestaltung: d-werk GmbH
Illustration: Rainer Weishaupt, d-werk GmbH 
Fotografie: Udo Dilger, und weitere 
Bildrechte für Karel Appel bei: VG Bild-Kunst, Bonn 2013
Herstellung: Druckerei Stein GmbH



Fische 
Vögel 
Gegenstände

Pfennig
Mark
Groschen

Knecht
Bauer
Bettler

Beton
Bronze
Sandstein

7
8
9

Schwert
Waage
Taube

Bambi
Grammy
Oscar

Karl
Willi
Julius

Findling
Mauerrest
der Stadt-
mauer
Grabstein

Animal fantastique
Katzeliesele
Mehli

Maier
Spohn
Selinka

Die Rallye beginnt:

! Der Brunnen „La Caide“:

Mitten auf dem Marienplatz
steht ein großer Brunnen
des Bildhauers Robert Schad.
Schad arbeitet mit Vier -
kantstahl. Wie viele „Stahl-
beine“ zählst du?

Finde heraus, in welchem
Land der Künstler Robert
Schad heute lebt.

Zum nächsten Kunstwerk musst du ein Stückchen gehen,
es befindet sich in der Unterstadt und ist die Nummer 2
auf deinem Plan.

@ Die Steinskulptur von 
Nikolaus Kernbach:

Nikolaus Kernbach ist ein
Steinbildhauer. Seine Skulp-
turen sind Wind und Wetter
ausgesetzt. Das Material
kommt aus einem riesigen
Steinbruch in der Schweiz. 
Mit welchem gefährlichen
Verfahren löst man Steine
aus dem Berg? 

23
26
28

Italien 
Spanien 
Frankreich

Durch …
graben
sprengen
sägen

Bevor unser Suchspiel am Kunstmuseum endet, musst du
noch kurz in die Marktstraße gehen. Folge der Burgstraße,
lass das Museum links liegen und gehe in den Hinterhof
der Galerie Hölder. Dort steht eine Skulptur

* Gefundenes Material

Werner Stötzer heißt der
Bildhauer dieser Steinskulp-
tur. Er hat für dieses Kunst-
werk einen alten Stein
verwertet. Um was für einen
Stein handelte es sich? 

Dein Ziel ist nah. Die letzten Fragen wollen gelöst werden.
Geh zurück zum Kunstmuseum und beende dort deine Rallye.

( Alte Ziegel neue Kunst

Kunstmuseum: Wie
heißt die Sympathiefigur

des Kunstmuseums?

BL Eine große Sammlung

Wie lautet der Name der 
Ravensburger Stifter-Familie,
die dem Kunstmuseum für
30 Jahre wertvolle Kunst-
werke leiht?

Geschafft! Deine Spurensuche ist zu Ende! 
Trag schnell noch die Uhrzeit ein!
Im Kunstmuseum und in der Tourist
Information gibt es die Lösungen 
für deine Kunst-Rallye!

Bis zum nächsten Mal.
Dein Mehli

# Bilder hinter Glas

Auf den Fenstern der Kreis-
sparkasse in der Meersburger
Straße 1 erzählt der Maler
Jörg Eberhard eine Bilderge-
schichte. Für Menschen findet
der Künstler sogenannte
„Platzhalter“. Wer sind die
Platzhalter für uns Menschen?

Im Innenraum der Kreis-
sparkassen-Wandbilder 
findest du den Vorläufer 
der 1 Cent-Münze. 
Wie hieß dieses Geldstück?

Du musst die stark befahrene Karlstraße überqueren und
am Untertor vorbei Richtung Innenstadt zurückkehren. 
Am Hauseck vom Juwelier Bartels befindet sich eine
Skulptur von Peter Lenk.

$Wenn Kinder Sklaven sind

Peter Lenk ist ein Künstler
vom Bodensee, der Skandale
mag. Er hat hier in Ravens-
burg drei Personen 
aufeinander gestellt.
Wen stellt der Mann in 
der Mitte dar?

Aus welchem Material besteht
diese Skulpturengruppe?

Folge der Bachstraße Richtung Osten und orientiere dich
auf dem Marienplatz Richtung Süden. Gegenüber der
Stadtbücherei befindet sich das Landgericht. Suche die 
Nische an der Außenfassade.

% Die leere Nische

Die Künstlerin Meret Eichler
hat diese Nische mit einem
Mosaik gefüllt. Sie behandelt
das Thema Gerechtigkeit.
Du siehst das Wort auf Latei-
nisch geschrieben. 
Wie viele Buchstaben hat
das Wort?

Was hält die Frau auf 
dem Mosaik in ihrer 
linken Hand?

^ Ein Leben für das Kino

Nur etwa eine Gehminute
entfernt befindet sich das
Kino DIE BURG.
Ein mutiger junger Mann
hatte hier 1938 dieses Kino
eröffnet. Dieser Mann wurde
später zu einer echten Be-
rühmtheit, denn er gewann
einen ganz besonderen Preis.
Wie hieß dieser Preis?

& Bilder für die Wand

Im Innern des Kinos gibt es
auch vier alte Wandbilder
(die vier Frauengestalten)
des bekannten Ravensbur-
ger Malers Herburger. Wie
hieß dieser Künstler mit 
Vornamen?
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